
Umwelttelephon des Landratsamtes Bergstraße 06252/15333 oder 15444
17. Mai 1986

Die uns derzeit bekannten Luftwerte sind noch normal.

Die Werte im Boden und Gras sind noch überhöht, in der Tendenz ist

Jod und Cäsium gleichbleibend.

Im Trinkwasser sind noch keine Werte gefunden.

Wir empfehlen Ihnen nach wie vor:

− verwenden Sie kein Regenwasser, auch nicht zum Gießen Ihrer

Gemüsekulturen;

− ernten oder vermarkten Sie keine gesundheitlich bedenklichen

Freilanderzeugnisse;

− kaufen Sie keine Milch aus Hofverkauf; kaufen Sie nur kontrollierte

Milch;

− kaufen Sie nur kontrollierte Lebensmittel; dies gilt insbesondere für

Schaf− und Wildfleisch sowie Süßwasserfische;

− insbesondere Schwangere und Säuglinge werden vor belasteten Produkten

gewarnt;
− nehmen Sie bei der Aussaat nur Produkte, die keine kurze Reifezeit

haben;

− erkundigen Sie sich vor Verzehr über die Durchschnittswerte der

einzelnen Gemüsesorten;

− Hände weg von jeder Art von Autoluftfiltern;

− wechseln Sie Staubsaugerbeutel nur mit Gummihandschuhen, die Staub−

saugerbeutel bitte in Plastikbeutel verkleben und als Müll entsorgen.



Landratsamt Bergstraße 14. Mai 1986

Die uns derzeit bekannten Luftwerte sind wieder normal.

Die Werte im Boden− und im Grasbereich sind noch überhöht. In der Tendenz

sind Jod und Cäsium stabil. Im Trinkwasser sind keine Werte gefunden.,

Wir empfehlen Ihnen nach wie vor:

− Lassen Sie Ihre Kinder noch nicht im Sand spielen;

− Vermeiden Sie längeren Bodenkontakt;

− Wenn Sie sich ins Gras legen wollen, legen Sie sich auf Decken, gleiches

gilt für Zelten;

− Kaufen Sie keine Milch aus Hofverkauf;

− Kaufen Sie nur kontrollierte Lebensmittel;

− Nehmen Sie bei der Aussaat nur Produkte, die keine kurze Reifezeit haben;

− Erkundigen Sie sich vor Verzehr über Durchschnittswerte der einzelnen

Gemüsearten;

− Hände weg von jeder Art von Luftfiltern;

− Wechseln Sie Staubsaugerbeutel nur mit Gummihandschuhen; die Staubsauger−

beutel bitte im Plastikbeutel verkleben und als Müll entsorgen.
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7. Mai

Luftbelastung durch die Niederschläge wieder gesunken. Die Boden−, Gras− und

Milchwerte sind zum Teil deutlich überhöht. Die Tendenz im Boden und Gras zeigt

eine deutliche Anreicherung von Jod und Cäsium. Wir empfehlen Ihnen dringend:

Duschen Sie sich und Ihre Kinder nach einem Aufenthalt im Freien ab und ver−

meiden Sie Frischmilch und Frischgemüse. Dies gilt auch für Kräuter aus eige−

| nem Garten. Stellen Sie keine Weidetiere auf Freiflächen. Füttern Sie kein Grün−

| futter. Gehen Sie bei einem Ansteigen der Belastung nicht spazieren. Bleiben

Sie bei Regen im Haus. Vermeiden Sie längeren Bodenkontakt. Legen Sie sich nicht!

ins Gras. Lassen Sie Ihre Kinder nicht im Sand spielen. Verwenden Sie kein

Regenwasser. Trinken Sie möglichst kein Wasser aus flachen Oberflächengewässern.

Wenn es sich vermeiden läßt, verschieben Sie die Aussaat. Hände weg von Auto−

luftfiltern. Vermeiden Sie Sport und Spiel.

9, Mai

Die derzeitigen Luftwerte haben sich nach unseren Informationen stabilisiert,

sind aber noch leicht überhöht. Die Werte im Boden und Gras sind zum Teil sehr

deutlich erhöht. Wir empfehlen Ihnen nach wie vor: Duschen Sie sich und Ihre

Kinder nach einem Aufenthalt im Freien ab. Verzehren Sie kein Blattgemüse.

Spargel können Sie derzeit noch wagen. Stellen Sie keine Weidetiere auf Frei−

flächen. Füttern Sie kein Grünfutter. Verwenden Sie kein Regenwasser und vermei−

den Sie längeren Bodenkontakt. Legen Sie sich nicht ins Gras. Lassen Sie Ihre

Kinder nicht im Sand spielen. Hände weg von jeder Art von Luftfiltern. Kaufen

Sie keine unkontrollierte Milch. Unterlassen Sie die Gartenarbeit. Wenn Sie

unbedingt aussäen wollen, nehmen Sie keine Produkte mit kurzer Reifezeit.

Über die weitere Entwicklung werden wir Sie auf dem laufenden halten.


